
Bürgerhaushalt- Beteiligungsplattform „Rechne mit Halle!"

Ausgangsposition:
Um Halle zukunftssicher zu machen, sind intensive Sparanstrengungen nötig. Denn
Halle plagen erhebliche Altdefizite und Kredite aus der Vergangenheit - rd. 500 Mio.
Euro. Ursache dafür sind strukturelle Defizite. Die Einnahmen der Stadt werden künftig
nur bedingt steigen. Überdies gehen die Mittel aus dem Länderfinanzausgleich, dem
Solidarpakt und der EU in den nächsten sechs Jahren um 1,5 Mrd. Euro zurück.

Warum einen Bürgerhaushalt?:
Da sich die Stadt auf Dauer nur die Strukturen leisten kann, die für die Kommune auch
bezahlbar sind, müssen alle Haushaltspositionen auf dem Prüfstand. Die Stadt Halle

#* (Saale) - Stadtrat und Verwaltung - möchte die Bürgerinnen und Bürger einladen,
diesen Prozess zu begleiten und an ihm aktiv mitzuwirken. Auf der Grundlage eines
Stadtratsbschlusses hat die Stadt die Beteiligungsplattform „Rechne mit Halle!"
eingerichtet. Es ist der erste Bürgerhaushalt der Stadt Halle.

Inhalt, Beteiligung, Auswertung:
Ab 1. Oktober 2013 können die Bürgerinnen und Bürger ihre auf der Internetseite
www.rechne-mit-halle.de Vorschläge in die Haushaltsberatungen für das Jahr 2014
einbringen. Darüberhinaus können sie vorhandene Vorschläge diskutieren. Alle
Anregungen werden von der Verwaltung geprüft und kommentiert; alle umsetzbaren
Ideen im Finanzausschuss des Stadtrates vorgestellt und beraten. Zudem können
Bürger-Vorschläge für die Budgets der Geschäftsbereiche abgegeben und damit
deutlich gemacht werden, welche Schwerpunkte der Vorschlagende in Halle setzen
würde. Einmal jährlich wird ein Rechenschaftsbericht über die Behandlung der
umsetzbaren anonymisierten Bürgervorschläge im öffentlichen Teil des

f* Finanzausschusses und des Stadtrates vorgelegt. Die Entscheidungen aus dem
Stadtrat fließen in die Haushaltplanung mit ein.

Freischaltung:
Die Beteiligungsplattform www."rechne-mit-halle.de" wird am Dienstag, dem 1.
Oktober 2013 freigeschaltet.

Bürgerversammlung:
Zum Haushalt .der Stadt, zum Bürgerhaushalt und zur Beteiligungsplattform lädt die
Stadt am Montag, dem 30. September 2013 zu einer Bürger- und
Informationsversammlung ein..
In Vorbereitung sind Flyer und Postkarten, auf denen ebenfalls Vorschläge eingereicht
werden können.

Ansprechpartner:
Dienstleistungszentrum (DLZ) Bürgerengagement, Marktplatz 1, 06108 Halle, Telefon: 0345 221-
1115 Fax: 0345 221-1117, E-Mail: rechne-mit@halle.de Web: www.rechne-mit-halle.de
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Liebe Hallenserinnen und Hallenser.

um unsere Stadt zukunftssicher zu machen, müssen Verwaltung und Stadtrat in den kommenden Jahren intensive
Spar-Anstrengungen unternehmen. Nicht zum Selbstzweck, sondern weil es zwingend erforderlich ist. Die Stadt

Halle plagen erhebliche Altdefizite und Kredite aus den vergangenen 20 Jahren - rund 500 Millionen Euro. Ursache

dafür sind strukturelle Defizite. So liegen die städtischen Ausgaben teils deutlich über denen vergleichbarer

Kommunen. Die Einnahmen der Stadt Halle werden künftig nur bedingt steigen, auch gehen die Mittel aus dem

Länderfinanzausgleich, dem Solidarpakt und der Europäischen Union in den nächsten sechs Jahren um 1,5 Milliarden

Euro zurück. Von .außen- ist also keine Hilfe zu erwarten.

Da wir uns nur die Strukturen leisten können, die für uns auch bezahlbar sind, müssen alle Haushaltspositionen auf

den Prüfstand. Wir möchten Sie einladen, uns - den Stadtrat und die Verwaltung - bei diesem Prozess zu begleiten

und aktiv mitzuwirken. Auf der Grundlage eines Stadtratsbeschlusses haben wir die Beteiligungsplattform „Rechne

mit Halle!" im Internet eingerichtet. Es ist der erste Bürgerhaushalt der Stadt Halle.

Ab 1. Oktober 201 3 können Sie Ihre Vorschläge in die Haushaltsberatungen für das Jahr 2014 einbringen. Alle

Anregungen werden von der Verwaltung geprüft und kommentiert; alle umsetzbaren Ideen im Finanzausschuss des

Stadtrates vorgestellt und beraten. Außerdem können Sie eigene Vorschläge für die Budgets der Geschäftsbereiche

abgeben - und damit zeigen, welche Schwerpunkte Sie in unserer Stadt setzen würden.

Die Balance zwischen Sparen und Investieren in die Zukunft wird für die Stadt Halle die entscheidende Aufgabe in

den Haushaltsplanungen der kommenden Jahre werden. Denn nur mit einem ausgeglichenen Haushalt können wir

wichtige Investitionen anschieben und die lebendige Vereinslandschaft in Halle fördern. Der Bürgerhaushalt setzt

dabei neue wichtige Impulse.

Dr. Bernd VViegand

Oberbürgermeister der Stadt Halle (Saale)
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Startseite > Der Hansh.il! der Stadt Halle

Der Haushalt der Stadt Halle

Was ist der Haushalt?

Die Stadt Halle stellt für jedes Jahr einen Haushaltsplan auf. dazu ist sie laut Gemeindeordnung des Landes Sachsen-

Anhalt (GO LSA) verpflichtet. Dieser umfasst alle Aufwendungen und Erträge, die für das kommende Jahr zu erwarten

sind sowie alle geplanten Investitionen. Weiterhin enthält der Haushalt die Darstellung des Vermögens und des

Werteverzehrs, den Stellenplan und die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe. Der Haushaltsplan ist grundsätzlich
auszugleichen, das heißt, dass nur so viele Aufwendungen geplant werden können, wie auch Erträge erzielt werden.

Woher kommt das Geld?
Die Stadt Halle erwartet im Jahr 201 3 Erträge in Höhe von rund 576.3 Millionen Euro aus:

• Zuwendungen, allgemeine Umlagen = 282.926.387 €

• Steuern und Abgaben = 155.273.700 €
• Öffentlich-rechtliche Entgelte = 46.264.375 €
• Privatrechtliche Entgelte - 28.777.057 €

• Finanzerträge = 12.383.100 €

• Transfererträge = 13.936.790 €

• Sonstige ordentliche Erträge = 36.784.600 €

• Gesamt = 576.346.009 €

Wofür gibtdieStadt dasGeld aus?
Die Aufwendungen der Stadt Halle betragen insgesamt rund 576,3 Millionen Euro:

• Transferaufwendungen = -208.761.347 €
• Personalaufwendungen = -121.92 7.900 €

• Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen = -67.049.882 €
• Bilanzielle Abschreibung = -29.825.000 €

• Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen = -11.920.275 €

• Versorgungsaufwendungen = -135.000 €

• Sonstige ord. Aufwendungen • -136.726.605 €

• Gesamt = -576.346.009 €

Diese Ausgaben können auch aufgabenbezogen betrachtet werden. Wie viel Geld wird beispielsweise für Bildung,

Stadtentwicklung oder Kultur ausgegeben und was verbirgt sich hinter diesen Positionen? In der folgenden Grafik
können Sie sehen, wie sich die Ausgaben zusammensetzen.

Ebene tiefer zu den Fachbereichen bitte linke Maustaste nutze

Haushaltsplanung und Haushaltssatzung 2013 im Stadtrat

•imvi

ne höher zu Geschäftsbereiche bitte rechte Maustaste nutzen.
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Staaseite > Eurgerhaushalt > Wie funktioniert der Burgerhaushalt der Stadt Halle?

Wie funktioniert der Bürgerhaushalt derStadt Halle?

3^ ABLAUF FAQ REGELN MODERATION

Bürgerhaushalt erklärt
Der Bürgerhaushalt bietet ganzjährig die Möglichkeit der Information und Beteiligung zum Haushalt der Stadt. Die
Bürgerinnen und Bürger können und sollen aktiv an der Planung von öffentlichen Ausgaben und Einnahmen

mitwirken. Einerseits können sie selbst Vorschläge für Einnahme-, Ausgabe- und Einsparmöglichkeiten erbringen,

andererseits können Sie vorhandene Vorschläge diskutieren und bewerten. Die Stadt möchte mit dem Bürgerhaushalt
mehr Transparenz und Mitwirkung in der städtischen Haushaltspolitik bieten.

Beteiligung
Sie können auf der Internetseite Rechne-mit-Halle.de Informationen einholen, Vorschläge einbringen, diskutieren

und bewerten. Vorschläge können Sie auch per Post einreichen. Postkarten und Formulare werden zum Ausfüllen an

verschiedenen Verwaltungsstandorten (z. B. Ratshof, Am Stadion 5, Stadtbibliothek) zur Verfügung gestellt.

Auswertung
Die Vorschläge werden von der Verwaltung auf ihre Umsetzbarkeit hin geprüft. Die umsetzbaren Vorschläge werden

dem Finanzausschuss vorgestellt. Der Finanzausschuss gibt eine Empfehlung, welche dieser Vorschläge von der

Verwaltung weiter bearbeitet werden sollen. Die Fachausschüsse und der Stadtrat entscheiden letztlich, ob und wann

der Vorschlag umgesetzt wird.

Umsetzung
Jeder kann verfolgen, was mit den Vorschlägen passiert. Kommentare und aktuelle Informationen zum Arbeitsstand

finden sich auf der Plattform. Einmal jährlich wird ein Umsetzungsbericht über die Behandlung der umsetzbaren

anonymisierten Bürgervorschläge im öffentlichen Teil des Finanzausschusses und des Stadtrates vorgelegt. Die

Entscheidungen aus dem Stadtrat fließen in die Haushaltplanung mit ein.
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VORSCHLAG SUCHEN VORSCHLAGEINREICHEN

Thema Datum Sortiert nach

1-Ale- v Neueste Vorschlage jyj

Startseite > Eurgervorschlage

Bürgervorschläge

* B-108 Patenschaften für Grünflächen

Eingereicht von Moderator am Montag. September 16. 201 3 - 1 5 55.

Ich schlage vor, für kleinere Grünflächen oder für Bäume

Patenschaften anzubieten. In letzter Zeit habe ich immer wieder

kleine Anpflanzungen vor Häusern und unter Bäumen, wo die Wege

nicht versiegelt sind, gesehen.

Thema:

Umwelt

Kommentare:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:

Neutrale Stimmen:

0

0

1

0

^ B-106 Ampeln nachts abschalten

Eingereicht von Robert am Montag. September 16, 2013 - 08 54. Thema:

Die Ampeln könnten doch von 0 bis 4 Uhr in der Nacht abgeschaltet
Planen

werden. Der Verkehr ist da so gering, dass selbst größere Kommentare: 0

Kreuzungen ohne Ampelschaltung auskommen. Wie viel man dadurch Ja-Stimmen: 2
einspart, kann ich nicht sagen.

Nein-Stimmen: 0

UU332H
Neutrale Stimmen: 0

Teilnehmer:

Bürgervorschläge:

Kommentare:
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Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:

Neutrale Stimmen:
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Schwerpunkte setzen
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Auf dieser Seite ist Ihre Meinung zu den Budgets der Geschäftsbereiche gefragt. Mit Hilfe eines Reglers können Sie

mitteilen, ob in einem bestimmten Bereich weniger oder mehr Geld ausgegeben werden sollte. Sie müssen dazu an

der Plattform angemeldet sein.

Die Stadt kann nur so viel ausgeben, wie sie einnimmt. Ihr Ergebnis können Sie deshalb erst absenden, wenn die

Summe unter „Mein Vorschlag" entweder genau so groß oder kleiner ist, als die der Stadt. Wenn Sie einem Bereich
mehr Budget zur Verfügung stellen wollen, muss in einem oder mehreren anderen Bereich/en weniger Budget per
Schieberegler eingestellt werden. Sind Sie der Meinung, die eingeplanten Budgets sind richtig verteilt, dann können

Sie die Regler in der voreingestellten Position belassen und gleich auf Absenden klicken.

Die Auswertung Ihrer Schwerpunktsetzung und die dabei gewonnenen Informationen helfen der Stadt

bei weiteren Haushaltsplanungen.

• Oberbürgermeister

• Finanzen und Verwaltungsmanagement

• Stadtentwicklung und Umwelt

• Kultur undSport

• Bildung undSoziales

• Wirtschaft und Wissenschaft

Summe städtisches Budget: 351545367 € Mein Vorschlag: 351545367 €

Zum Einreichen eines Vorschlagt bitte


